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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 1946 Dorheim III : TTC Höchst/Nidder IV 
Sonntag, 31.10.2021, 10:00 Uhr

Siljkovic sichert dem TTC 1946 Dorheim III zwei Punkte

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC 1946 Dorheim
III im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TTC Höchst/Nidder IV endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon, dass der
TTC Höchst/Nidder IV mit 3 Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schroeder / Thäle gelang es Lellwitz /
Hasenpflug zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ohne
Satzgewinn für Wasiucionek und Rabold verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Behrens /
Queitsch. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Siljkovic /
Schroeder die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss Sigurd
Schroeder bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Mirko Queitsch. Eine knappe Niederlage gab es
nachfolgend indessen für Thomas Wasiucionek beim 2:3 gegen Frank Behrens. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim folgenden 3:0 gegen Rainer
Schwarz fand Gerrit Thäle jedoch von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit 3:1
hatte Devid Siljkovic im Einzel gegen Lothar Lellwitz die Nase vorn. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Jan Rabold besiegelte mit
einem 3:1 gegen Annchristin Hasenpflug einen Punkt für sein Team. Concetta Schroeder gelang es
Harald Lämmchen im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. In toller Verfassung präsentierte
sich Sigurd Schroeder im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Frank Behrens. Thomas Wasiucionek konnte im Spiel gegen Mirko Queitsch
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. In vier Sätzen
verlor am Nachbartisch jedoch Gerrit Thäle seine Partie gegen Lothar Lellwitz. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später
Devid Siljkovic bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rainer Schwarz. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TTC 1946 Dorheim III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Florstadt III am 06.11.2021 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC Höchst/Nidder IV wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen die SG Bauernheim III erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TTC 1946 Dorheim III

Doppel: Schroeder / Thäle (1), Wasiucionek / Rabold (0), Siljkovic / Schroeder (1) 
Einzel: S. Schroeder (1), T. Wasiucionek (1), G. Thäle (1), D. Siljkovic (2), J. Rabold (1), C.
Schroeder (1) 

 TTC Höchst/Nidder IV
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Doppel: Behrens / Queitsch (1), Lellwitz / Hasenpflug (0), Schwarz / Lämmchen (0) 
Einzel: F. Behrens (2), M. Queitsch (0), L. Lellwitz (1), R. Schwarz (0), H. Lämmchen (0), A.
Hasenpflug (0)


